
Jede Woche Recht.
Die NJW.

Der Lehrstuhl für Zivilrecht und Zivil-

prozessrecht der Universität Hannover,

Professor Dr. Christian Wolf, 

RA beim BGH Dr. Volkert Vorwerk, 

die Rechtsanwaltskammer Celle sowie

die Neue Juristische Wochenschrift 

laden ein zu einer Analyse und 

einem Ausblick nach gut zwei Jahren 

ZPO-Reform. 

»Die ZPO-Reform auf dem Prüfstand 
von Wissenschaft und Praxis« 

Moderation des Symposions: 
Rechtsanwalt Martin W. Huff, NJW-Chefredakteur

Veranstaltungsort:
Hörsaalgebäude VII der Universität Hannover, 

Conti Campus, Königsworther Platz 1, 30167 Hannover

Programm:  
Samstag, 20. September 2003
10.30 Uhr: Begrüßung und Eröffnung

Professor Dr. Christian Wolf, Hannover
Justizministerin Elisabeth Heister-Neumann, Hannover

11.00 Uhr: „Berufungsrichter, Tatrichter oder Revisionsrichter“

RA beim BGH Dr. Volkert Vorwerk, Karlsruhe:
„Die ungeklärten Fragen in der Praxis"

Professor Dr. Bruno Rimmelspacher, 
Universität München:
„Systematisierung der Praxisfragen aus der Sicht der
Wissenschaft“

12.00 Uhr: Diskussion

13.00 Uhr: Mittagsimbiss für alle Teilnehmer

14.00 Uhr: „Revision – Individualrechtsschutz im
Allgemeininteresse“

Richter am BGH Dr. Reinhard Gaier, Karlsruhe:
„Die Nichtzulassungsbeschwerde in der Rechtsprechung
des BGH“

Professor Dr. Johannes Hager, Universität München:
„Die Nichtzulassungsbeschwerde – kritisch hinterfragt“

15.00 Uhr. Diskussion

16.15 Uhr: „Effizienz oder Rechtsstaat – Was kommt noch?“

Ministerialdirektor Berndt Netzer, Bundesministerium
der Justiz, Berlin:
„Die Neuregelungen des Beweisrechts im geplanten
Justizmodernisierungsgesetz“

Staatssekretär Dr. Jürgen Oehlerking, Hannover:
„Die Neuregelungen des Beweisrechts im geplanten
Justizbeschleunigungsgesetz“

Professor Dr. Christian Wolf, Universität Hannover
Rechtsanwalt Dr. Christoph Knauer, München: 
„Kritische Nachfragen zum Beweisrecht aus zivil- und
strafprozessualer Sicht“

17.15 Uhr: Diskussion

18.15 Uhr: Ende des Symposions

2. HANNOVERANER ZPO-SYMPOSION 

Anmeldung: 
Die Teilnahme am Symposion ist kostenlos. 
Es ist aber auf Grund der begrenzten Teilnehmerzahl eine 
Anmeldung an die NJW-Redaktion per Telefax 069-756091-80 oder 
per e-mail: symposion@beck-frankfurt.de bis zum 10.9.2003 
unbedingt erforderlich. 


